
 
 

 Deutsche Botschaftsschule Peking 北京德国使馆学校 
Schulnachrichten 

 

 
     Peking, September 2009 

Liebe Eltern! 
  
Wieder beginnt ein spannendes Schuljahr und ich 
möchte alle ganz herzlich willkommen heißen!  
 
Dieses Jahr beginnt etwas ruhiger, der Neubau ist 
schon bezogen und wir müssen auch nur noch auf 
einige wenige Bücher warten, die den Weg aus dem 
Zoll noch nicht geschafft haben. Unsere Kopierer 
laufen dieses Jahr nicht heiß. Ich möchte an dieser 
Stelle auch noch dem Elternbeirat und allen helfen-
den Händen ganz herzlich danken, die am Ende des 
letzten Schuljahres das tolle Sommerfest möglich 
gemacht haben! 
 
Eine erfreuliche Neuigkeit kann ich Ihnen mitteilen. Die schon lange gewünschte Ver-
größerung der Bücherei konnte in den Ferien auf den Weg gebracht werden. Die Bü-
cherei für die Schüler und Schülerinnen der Klassen 1-6, die sich in den alten Räum-
lichkeiten befindet, wurde pünktlich fertig gestellt und passt nun auch konzeptionell zu 
unserem Ganztagsmodell. Ich finde sie sehr gut gelungen und möchte allen Beteiligten 
ganz herzlich danken, insbesondere Frau Landwehr und Herrn Bordelais! Die Schü-
ler/Schülerinnen der Klassen 7-13 finden ihre Bücher in Raum W 1.2. Dort müssen wir 
noch auf einige Möbel warten, aber die Bücher können, wenn auch noch etwas improvi-
siert, ausgeliehen werden.  
 
Ich möchte gern ein paar organisatorische Hinweise geben. Die Botschaft macht noch 
einmal darauf aufmerksam, dass das Parken auf dem Seitenstreifen nicht erlaubt ist 
und dass bitte auf der Seite des Botschaftswohnhauses keine Mopeds abgestellt wer-
den, und bitte lassen Sie Ihre Kinder nicht direkt vor dem Tor ein- oder aussteigen! 
Beim Mittagessen in der Mensa gibt es eine Änderung: das Menü I wird in Zukunft 35,-
RMB kosten, bietet dabei auch etwas Besonderes. 
 
Sehr sorgfältig verfolgen wir alle Informationen über die „Schweinegrippe“, stehen in 
engem Kontakt mit dem Botschaftsarzt Dr. Krippner und haben alle Aktionen mit ihm 
abgesprochen. Eine ganz große Bitte habe ich an Sie, liebe Eltern. Wenn Ihr Kind krän-
kelt, Fieber hat oder ähnliche Symptome, lassen Sie es bitte zuhause und suchen Sie 
im Zweifelsfalle ärztlichen Rat! Von Krankenbesuchen sollte auch Abstand genommen 
werden. Bis jetzt haben wir noch keinen Krankheitsfall und es wäre sehr schön, wenn 
es so bliebe. 
 
Auch dieses Jahr geht die Schulentwicklung erfreulich weiter – trotz Wirtschaftskrise 
können wir einen Zuwachs von 6% verzeichnen. Wir schulen am Samstag 50 neue 
Erstklässler ein, auf die wir uns schon sehr freuen! Wir starten mit der Gesamtsumme 
von 442 (Vorjahr 414) und dazu kommen noch 75 Kindergartenkinder. Die Zahl 500, die 
wir letztes Jahr angestrebten und im Laufe des Schuljahres auch erreicht haben, über-
steigen wir diesmal schon zu Beginn. Außerdem starten wir mit dem Ganztagsmodell. 
Damit das alles gut läuft, brauchen wir auch neues Personal und so freue ich mit, Ihnen 
folgende neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vorstellen zu können. 
  



 
NAME       UNTERRICHTSFÄCHER 
  
Hr. Christoph Abt      Deutsch/Englisch 
Fr. Birte Adleff      Grundschule 
Hr. Michael Bauer      Religion 
Fr. Fitnat Bay      DaZ 
 
Fr. Antje Braun      Grundschule  
Fr. Carmen Hagedorn     Erdkunde/Englisch/Französisch 
Fr. Gloria Huppert      Englisch/Deutsch 
Fr. Andrea Plappert     Grundschule 
 
Hr. Wolfgang Schmid     Deutsch/Geschichte 
Fr. Gabriele Spatt      Grundschule 
Fr. Brigitte Vest      Mathematik/Religion 
Fr. Marion Wechner     Deutsch/Sport/Biologie/Informatik 
 
Hr. Jürgen Welker      Biologie/Kunst  
Hr. Martin Haschke      Kindergarten 
Fr. Claudia Kort      Kindergarten 
Fr. Dagmar Patzak      Kindergarten 
  
Zum Schluss möchte ich auf Folgendes extra verweisen: Die Mitgliederversammlung 
findet am 17.September um 19:00 Uhr statt und die Elternabende sind in der nächsten 
Woche (37. Kalenderwoche)! Zu diesen Veranstaltungen gibt es auch noch gesonderte 
Einladungen.  
  
Für alle einen guten Start! 
Mit den herzlichsten Grüßen 
 

 
  
Angela Strathmann 
(Schulleiterin)  
  
P.S. Die nächste Ausgabe der Schulnachrichten wird probeweise als e-mail versandt.  
 
 
Sommercamp im Kindergarten 
 
Liebe Eltern, es freut mich hier an dieser Stelle mitteilen zu 
können, dass dies ein ganz außergewöhnlicher Sommer war: 
Für mich privat, denn ich darf mich seit dem 01. Juli diesen 
Jahres zum Team des Kindergartens der Deutschen Bot-
schaftsschule Peking zählen, und für die Kinder, denn auch 
dieses Jahr gab es wieder ein Ferien-Sommercamp im Kin-
dergarten. 
Zu Ferienbeginn versammelten sich 20 Kinder und wir Betreuer im Kindergarten, und 
eins war uns sofort klar: Der Sommer ist heiß! Somit gab es viele Wasserspiele und 
Experimente und natürlich auch mal Eiscreme zur Abkühlung. 
Die drei Wochen des Sommercamps hatten jeweils ein Thema als Leitfaden: Sommer, 
Wasser und ihre Lebewesen sowie Sonne, Mond und Sterne. Das dieses Sommercamp 



unter einem ganz besonderen Stern stand, wurde uns allen klar, als wir bei der Vorbe-
reitung auf die diesjährige Sonnenfinsternis gestoßen sind, 
die auch vom Kindergarten aus zu beobachten war. 
Wir machten auch eigenen Schnee und Regen und, weil es 
solchen Spaß macht, kochten wir uns unseren Milchreis sel-
ber. 
Alles in allem waren es drei sehr gelungene Wochen! Der 
Abschied in die Ferien fiel uns doch ein wenig schwer, denn 
wir konnten uns recht schnell als feste Gruppe bezeichnen. 
In den drei Wochen Sommercamp haben wir uns doch sehr gut kennen- und mögen 
gelernt. Alle sind sehr gerne gekommen und wollten sogar am Wochenende weiterma-
chen.  
Von manchen Kindern mussten wir leider Abschied nehmen, 
denn es ging für diese Familien zurück nach Deutschland. 
Andere wiederum werden mit dem neuen Schuljahr einge-
schult. Viele werden wir jedoch im neuen Kindergartenjahr 
wiedersehen, was uns alle sehr freut, denn es verbindet uns 
ein gewisses Etwas miteinander: Die Erinnerung an das 
schöne Sommercamp! 
Wir freuen uns schon auf das nächste Feriencamp. 
Euer Sommercamp Team! Martin Haschke 
 
 
Förderunterricht – ein wesentliches Element der Ganztagsschule 
 
„Fordern und Fördern“ sind zwei Leitbegriff der Pädagogik. Eigentlich sollten die Schü-
lerinnen und Schüler  im Unterricht  immer gefördert werden, aber manchmal bedarf es 
besonderer Hilfe, mal ist etwas nachzuholen, mal ist etwas gezielt zu wiederholen, mal 
bedarf es intensiverer Übung oder gezielter Erklärung.  Dafür soll der neue Förderunter-
richt - so der Plan der Steuergruppe der DSP - besondere Möglichkeiten bieten.  
 
Förderunterricht ist mit Beginn dieses Schuljahres in den Jahrgängen 5 bis 8 fester Be-
standteil der Stundentafel. Zwei Stunden pro Woche stehen acht Lehrkräfte pro Jahr-
gang in den Fächern Deutsch, Englisch, Französisch (ab Klasse 6) und Mathematik zur 
Verfügung. Die Schüler eines Jahrganges verteilen sich also auf sechs (Jahrgang 5) 
bzw. acht Gruppen – gute Voraussetzungen, um besser voranzukommen auf dem Weg 
zum Schuljahresziel. 
 
Um dem unterschiedlichen Leistungsstand der Schülerschaft gerecht zu werden, wur-
den die Betroffenen von den zuständigen Lehrkräften in zwei „Niveaus“ eingeteilt. In der 
einen Gruppe geht es mehr um die Basisarbeit, um Förderung im grundsätzlichen Sin-
ne, in der anderen Gruppe sollen besondere Anforderungen dazu führen, dass auch die 
leistungsstärkeren Schüler individuelle Förderung erhalten. Die Einteilung ist nicht als 
starre Zuordnung zu verstehen, in jedem Halbjahr wird Zwischenbilanz gezogen, um die 
Zuordnung zu Fächern und Niveaus zu überprüfen und gegebenenfalls zu verändern.  
Dabei spielen die in den Leistungskontrollen der Klassen erreichten Ergebnisse natür-
lich auch eine wichtige Rolle.  
 
In der Steuergruppe war man sich einig: „Guter Förderunterricht ist eine große Heraus-
forderung für alle Beteiligten!“ 
 
Volkmar Heuer-Strathmann, Steuergruppe 
 
 



- Patengruppe - 
 

E   i   n   l   a   d   u   n   g 
 

Liebe Eltern, Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, 
 

Die Deutsche Botschaftsschule Peking lädt Sie und Euch hiermit herzlich zu einer 
 
 

W e l c o m e   P a r t y  
 
 

für alle auf dem Schulhof in inzwischen bekannter gemütlicher Biergartenatmosphäre ein 
 

am Freitag, 11. September 2009, ab 18 Uhr. 
 

Neupekinger und Alteingesessene können sich hier in netter, ungezwungener Atmosphäre bei 
einem Glas frisch gezapftem Bier oder einer Cola zusammensetzen und Erfahrungen, Tipps 
und Informationen austauschen. Behilflich sein wird Ihnen dabei eine Info-Sammlung mit 

Anregungen zum Shoppen, zur Freizeitgestaltung im Allgemeinen - und im Besonderen an unse-
rer Schule, Informationen zur  medizinischen Versorgung und vieles mehr.  

 
Für das Bier vom Fass, kühlen Sekt und Weine, ein Spanferkel, Döner, Würstchen und andere 

Leckereien vom Grill sorgt das German Food Center der Familie Schindler. 
 

Um besser planen zu können, bitten wir Sie, Ihrem Kind den Rücklaufzettel spätestens am 
kommenden Dienstag, dem 8. September ausgefüllt wieder mit zu geben (Abgabe bei der Klas-

senlehrerin/dem Klassenlehrer). 
 

Wir freuen uns darauf, viele Neupekinger begrüßen zu können  
und viele bekannte Gesichter wieder zu sehen! 

 
Mit herzlichen Grüßen, 

 
Sabine Czajor und Sabine Schmitgen  
Patengruppe der DSP 
 
…………………………………………………………………………………………………… 
(Rücklaufzettel bitte hier abtrennen) 
 
 
Meine Familie wird an der Welcome Party voraussichtlich mit insgesamt ………… Personen 
teilnehmen. 
 
Name 
………………………………………………………….………………………………………..,  
 
Klasse ……………………………………………... 



Extracurriculares Angebot 
 
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
ich wünsche Ihnen/Euch allen ein interessantes und erfahrungsreiches erstes bzw. wei-
teres Jahr in Peking und einen guten Start ins neue Schuljahr. 
 
Begrüßen möchte ich zum neuen Schuljahr an der Deutschen Botschaftsschule auch 
fünf neue Praktikanten und einen Zivildienstleistenden, die hier bei uns in den unter-
schiedlichsten Bereichen (Unterricht, Kindergarten, Hort, Mittagsbetreuung, etc.) mit 
ihren Ideen die Schulgemeinschaft bereichern werden. 
 
Selbstverständlich bringen wir auch in diesem Schuljahr zusätzlich zum Unterricht wie-
der ein umfassendes Programm an zusätzlichen Aktivitäten heraus, das Möglichkeiten 
bietet, die unterschiedlichsten Dinge zu lernen und seine Freizeit sinnvoll zu gestalten. 
 
Das Programm umfasst 

• die Wahlpflicht-AGs mittwochs in der 6. Stunde für die Klassen 6 bis 9, 
• die Arbeitsgemeinschaften an bestimmten Tagen in der 6. Stunde für die Grund-

schule, 
• die Arbeitsgemeinschaften aus den unterschiedlichsten Bereichen ab der 7. 

Stunde für die Klassen 1 – 13 und 
• ein in unterschiedliche Niveaustufen und Kleingruppen gegliedertes Chinesisch-

Kursprogramm. 
 
Erstmals bieten wir zusätzliche Chinesisch-Kurse auch samstags an und planen -bei 
angemessener Nachfrage-, Feriencamps zum intensiveren Erwerb der chinesischen 
Sprache zu organisieren. 
 
Des Weiteren werden sich unsere Schülerinnen und Schüler wieder mit den Schul-
mannschaften renommierter internationaler Schulen Pekings in den unterschiedlichen 
Mannschaftssportarten und bei anderen Wettkämpfen messen. 
 
Das gesamte AG-Programm und detaillierte Informationen zur Einwahl  werden 
am Freitag, 4. September 2009, per e-Mail versandt. 
 
Wir haben uns in diesem Jahr dafür entschieden, die Programme mit den entsprechen-
den Informationen per e-Mail an alle Familien zu versenden, um der Flut des Papierver-
brauchs und der damit verbundenen Umweltbelastung entgegenzuwirken. Selbstver-
ständlich sind auch alle nötigen Informationen auf unserer Schulhomepage 
(www.dspeking.net.cn) einsehbar. 
  
All denen, die an der Aufstellung der unterschiedlichen Programme beteiligt waren und 
sind, möchte ich an dieser Stelle ganz herzlich danken und wünsche denen, die ein 
oder mehrere Angebote wahrnehmen, viel Freude dabei! 
 
Beste Grüße –  
und schauen Sie am Freitag entweder in Ihre Mail oder auf die Homepage 
 
 
Stefan Happel 
Stellvertretender Schulleiter 



Sprechzeiten 1. HJ. 2009/2010 (vorläufige Aufstellung) 
 

 Name Kürzel Wochentag Stunde 

1 Abt, Christoph Ab Freitag 6.Std. 

2 Adleff Ad Dienstag 3.Std. 

4 Bay, Fitnat By Mittwoch 4.Std. 

5 Bajohrs, Jessica Ba Dienstag 3.Std. 

6 Bauer, Michael Bau n.V.  

7 Beier, Britta Bei Dienstag 2.Std. 

8 Bordelais, Gilles Bor Donnerstag 4.Std. 

9 Bosch, Christine Bo Montag 5.Std. 

10 Braden, Martina Bd Donnerstag 5.Std. 

11 Braden, Sebastian Bra Freitag 2.Std. 

12 Braun Bn Dienstag 4.Std. 

13 Brosemann, Jörg Br n.V.  

14 Burt, Sara Bt Donnerstag 3.Std. 

15 Busch, Andrea Bu Montag 3.Std. 

16 Busch, Rainer Bsh Donnerstag 4.Std. 

17 Chabauty, Frédéric Cha Freitag 3.Std. 

18 Ehlers, Marion Eh Dienstag 4.Std. 

19 Geiger, Peter Gei Mittwoch 3.Std. 

20 Greipel, Gabriele Gp Freitag 3.Std. 

21 Hagedorn, Carmen Hg Freitag 3.Std. 

22 Happel, Stefan Ha n.V.  

23 Heinke, Gerold Hk Mittwoch 2.Std. 

24 Heuer-Strathmann, Volkmar Hr Dienstag 4.Std. 

25 Holztrattner, Dr. Raimund Hz Freitag 3.Std. 

26 Huber, Andreas Hu Donnerstag 3.Std. 

27 Huber, Regina Hb Dienstag 3.Std. 

28 Huppert , Gloria Hp Donnerstag 3.Std. 

29 Hund, Markus Hd Montag 3.Std. 

30 Kaltenegger, Hella Ka Montag 2.Std. 

31 Keim, Peter Km Montag 3.Std. 



32 Keim, Sabine Kei Dienstag 3.Std. 

33 Kießling, Andreas Ki   

34 Kou, Nancy Ko Mittwoch 3.Std. 

35 Kukla, Jan-Uwe Kk Montag 3.Std. 

36 Metelmann-Geiger MG Donnerstag 3.Std. 

37 Möckelmann, Ulrike Mö Mittwoch 3.Std. 

38 Mösinger, Marc Moe Montag 5.Std. 

39 Müller, Tino Ml Montag 4.Std. 

40 Ordnung, Bernd Or Mittwoch 4.Std. 

41 Puls-Buschmann, Maria PB Dienstag 4.Std. 

42 Plappert, Andrea Pl Freitag 4.Std. 

43 Raga, Nora Ra Freitag 2.Std. 

44 Reichling , Jens Rch Montag 5.Std. 

45 Rothenberger, Daniela Rb Freitag 2.Std. 

46 Rottinghaus, Nicole Ro Dienstag 3.Std. 

47 Rücker-Geduldig RG Dienstag 4.Std. 

48 Schell, Dr. Karl-Heinz Sl n.V.  

49 Schmid, Wolfgang Sch Montag 3.Std. 

50 Schulz-Menny, Britta Sc Donnerstag 5.Std. 

51 Spatt, Gabriele Sp Dienstag 5.Std. 

52 Stienemeier, Carla Sti Freitag 3.Std. 

53 Stömmer, Helen Stö Dienstag 4.Std. 

54 Strathmann, Angela Str n.V.  

55 Tomaszun, Daniel To Montag 3.Std. 

56 Vest, Brigitte Ve Mittwoch 3.Std. 

57 Warnken, Heike Wk Dienstag 5.Std. 

58 Wechner, Marion Wr Montag 3.Std. 

59 Welker, Jürgen Wl Montag 4.Std. 

60 Werthern, von We Freitag 2.Std. 

61 Wiederrecht, Bernd Wi Mittwoch 6.Std. 

62 Wiederrecht, Juliane Wd Freitag 3.Std. 

63 Wörner, Alexia Wör Freitag 2.Std. 
 



  

 

 

 

 

 

 
 

 

Termine und Stundenraster 
 
Termine im Schuljahr 2009/2010 
 
Sa., 05.09.2009  10:00 Uhr Einschulung Klasse 1 
Di, 08.09.2009  Elternabende 
Mi, 09.09.2009  Elternabende 
Do, 10.09.2009  Elternabende 
Fr., 11.09.2009  18:00 Uhr Welcome Party 
 
Do., 17.09.2009  19:00 Uhr Mitgliederversammlung 
 
Mo., 21.09.2009 bis  Klassenfahrten 
Fr., 25.09.2009 
 
Do. 08.10.2009  19:30 Uhr Elternbeiratssitzung 
 
Do. 10.12.2009  19:00 Uhr Weihnachtskonzert 
 
 
Ferientermine im Schuljahr 2009/2010 
 
Herbstferien   28.09.2009 bis 02.10.2009 
Weihnachtsferien  14.12.2009 bis 01.01.2010 
 
Chinesisches Neujahr 15.02.2010 bis 19.02.2010 
Ostern    29.03.2010 bis 09.04.2010 
Himmelfahrt   13.05.2010 bis 14.05.2010 
 
Sommerferien   ab 08.07.2009 
 
 
Stundenraster 
 

 Stunde Von Bis 
 1 7:55 8:40 
 2 8:40 9:25 
 Pause   
 3 9:45 10:30 
 4 10:35 11:20 
 Pause   
 5 11:35 12:20 
 6 12:25 13:10 
 Pause   
 7 14:00 14:45 
 8 14:50 15:35 
 9 15:45 16:30 
 10 16:30 17:15 
 Schluss   
 


